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2J fahre Mineralquelle iglisau

2? fahre Erfahrung I

Trotzdem die alten Römer schon um die gesundheitlichen Werte des

Mineralwassers wußten, ist die schweizerische Mineralwasserbranche

noch jung. Erst seit gut einem Vierteljahrhundert ist das

Mineralwasser in der Schweiz als Markenartikel bekannt, und es war

vor allem die Mineralquelle Eglisau, welche hier bahnbrechend

wirkte. Vor 25 Jahren erschien als erstes Markengetränk Eglisana auf

dem Markt, und dieser Anfang bedeutete eine wahre Pionierleistung,

weil erstmals ein Süßgetränk mit Mineralwasser abgefüllt wurde.

Vorher waren nur Limonaden der verschiedensten Provenienz

bekannt. Eglisana war somit das erste mit Fruchtaroma abgefüllte

Mineralwasser. Es eroberte sich sehr rasch die Schweiz, und später

folgten ihm Henniez-Liihinee, Vivi-Kola und Orangina. Alle diese

Produkte sind heute bestens eingeführt und können sich dank der

einwandfreien hygienischen Fabrikationsverhältnisse und der stetig

verbesserten Qualität erfolgreich behaupten. Die Produkte der

Mineralquelle Eglisau werden unter dem Label-Zeichen fabriziert, und

der Hirsch als Markenzeichen bürgt Ihnen für hervorragende

Qualität. - ••

besuchen Sie uns in Eglisau
Wir laden Sie herzlich ein, unseren renovierten Betrieb in

Eglisau einmal anzusehen. Verschiedene Konsumgenossenschaften,

wie der Lebensmittelverein Zürich, führen

regelmäßig organisierte Reisen nach Eglisau durch. Es wird

für Sie interessant sein, einen der modernsten

Mineralwasserbetriebe der Schweiz kennen zu lernen.

^r3kdie BÜGELfltö®^
und ist im Preis erstaunlich vorteilhaft:

2 Dezi kosten weniger als 15 Rappen

LA
das gezuckerte Tafelwasser aus der Schweizer
Mineralquelle

das unerreichte
Mineralwasser

das fruchtige Tafelgetränk

Haben Sie unser grapefruit schon einmal persucht

Die Mineralquelle Eglisau fabrizier* seit einigen

Jahren auch ein hervorragendes Grapefruit-Getränk

unter dem Namen Roxy. Es wird vor allem

von der Jugend und den Frauen sehr geschätzt,

rühmt man doch der Grapefrucht nach, daß sie

die «schlanke Linie» fördert. Auch dieses

erfrischende Tafelwasser ist mit dem bekömmlichen

Eglisauer Mineralwasser abgefüllt.

Versuchen Sie es einmal — Sie werden es immer

wieder verlangen!

Wußten Sie übrigens schon, daß das Eglisauer

Mineralwasser hilft, die beim Schwitzen verlorenen

Körpersalze rascher zu ersetzen? Das ist vor
allem im Sommer wichtig, weil die Eglisauer

Produkte aus diesem Grunde den Durst rascher

und besser löschen als Getränke mit gewöhnlichem

Leitungswasser. Außerdem haben Sie

Gewähr, daß das Eglisauer Quellwasser

hundertprozentig keimfrei ist und auf natürliche Weise

tief aus dem Erdreich gewonnen wird.
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